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Abstimmung über die Tagesordnungspunkte 1 bis 5 

Präsident Ing. Norbert Hofer: Wir kommen nun zu den verlegten Abstimmungen über 

die Tagesordnungspunkte 1 bis 5, die ich über jeden Tagesordnungspunkt getrennt 

vornehme.  

Bevor wir in den Abstimmungsvorgang eingehen, frage ich die Klubs, ob eine Sitzungs-

unterbrechung gewünscht ist. – Das ist nicht der Fall. 

Wir gelangen zur Abstimmung über Tagesordnungspunkt 1: Entwurf betreffend 

Hass-im-Netz-Bekämpfungs-Gesetz, in 481 der Beilagen.  

Hiezu liegen ein Zusatz- beziehungsweise Abänderungsantrag der Abgeordneten 

Mag. Steinacker, Mag. Prammer, Kolleginnen und Kollegen und ein 

Abänderungsantrag der Abgeordneten Mag. Yildirim, Kolleginnen und Kollegen vor.  

Weiters liegen ein Verlangen auf getrennte Abstimmung des Abgeordneten 

Mag. Stefan sowie ein Verlangen auf getrennte Abstimmung des Abgeordneten 

Dr. Scherak vor. 

Ich werde daher zunächst über die von den erwähnten Zusatz- beziehungsweise 

Abänderungsanträgen sowie von den Verlangen auf getrennte Abstimmung 

betroffenen Teile – der Systematik des Gesetzentwurfes folgend – und schließlich über 

die restlichen, noch nicht abgestimmten Teile des Gesetzentwurfes abstimmen lassen. 

Wir kommen zur getrennten Abstimmung über Art. 1 Z 1 des Gesetzentwurfes in der 

Fassung der Regierungsvorlage.  

Ich bitte jene Abgeordneten, die dafür sind, um ein bejahendes Zeichen. – Das ist ein-

stimmig angenommen. 

Die Abgeordneten Mag. Yildirim, Kolleginnen und Kollegen haben einen Abänderungs-

antrag betreffend Art. 1 Z 2 eingebracht.  

Wer dafür ist, den bitte ich um ein Zeichen. – Das ist die Minderheit. Dieser Antrag ist 

abgelehnt. 

Wir kommen sogleich zur Abstimmung über diesen Teil des Gesetzentwurfes in der 

Fassung der Regierungsvorlage. 

Ich bitte jene Damen und Herren, die hiefür ihre Zustimmung erteilen, um ein 

bejahendes Zeichen. – Das ist mehrheitlich angenommen. 

Wir kommen zur getrennten Abstimmung über Art. 8 Z 1 des Gesetzentwurfes in der 

Fassung der Regierungsvorlage. 
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Ich bitte jene Abgeordneten, die dafür sind, um ein bejahendes Zeichen. – Das ist 

einstimmig angenommen. 

Die Abgeordneten Mag. Yildirim, Kolleginnen und Kollegen haben einen Abänderungs-

antrag betreffend Art. 8 Z 2 eingebracht.  

Wer dafür ist, den bitte ich um ein Zeichen. – Das ist die Minderheit. Dieser Antrag ist 

abgelehnt. 

Wir kommen sogleich zur getrennten Abstimmung über Art. 8 Z 2 des Gesetzentwurfes 

in der Fassung der Regierungsvorlage. 

Ich bitte jene Damen und Herren, die dafür sind, um ein zustimmendes Zeichen. – Das 

ist mehrheitlich angenommen. 

Wir kommen zur getrennten Abstimmung über Art. 8 Z 4 des Gesetzentwurfes in der 

Fassung der Regierungsvorlage.  

Ich ersuche jene Abgeordneten, die dafür sind, um ein bejahendes Zeichen. – Das ist 

mehrheitlich angenommen. 

Nun kommen wir zur getrennten Abstimmung über Art. 9 Z 1 bis 8 sowie 13 bis 19 des 

Gesetzentwurfes in der Fassung der Regierungsvorlage.  

Ich ersuche jene, die dafür sind, um ein bejahendes Zeichen. – Auch das ist wiederum 

einstimmig angenommen. 

Die Abgeordneten Mag. Steinacker, Mag. Prammer, Kolleginnen und Kollegen haben 

einen Abänderungsantrag betreffend Art. 9 Z 29 eingebracht.  

Wer dafür ist, den bitte ich um ein Zeichen. – Das ist mehrheitlich angenommen. 

Wir kommen zur getrennten Abstimmung über Art. 10 Z 1 und 6 des Gesetzentwurfes 

in der Fassung der Regierungsvorlage.  

Ich ersuche jene Mandatare, die dafür sind, um ein bejahendes Zeichen. – Das ist 

wiederum einstimmig angenommen. 

Die Abgeordneten Mag. Steinacker, Mag. Prammer, Kolleginnen und Kollegen haben 

einen Zusatz- beziehungsweise Abänderungsantrag betreffend Art. 10 Z 12 und 13 

sowie Einfügung einer neuen Z 12a in Art. 10 eingebracht.  

Jene Abgeordneten, die dafür sind, bitte ich um ein zustimmendes Zeichen. – Das ist 

mehrheitlich angenommen. 
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Schließlich kommen wir zur Abstimmung über die restlichen, noch nicht abgestimmten 

Teile des Gesetzentwurfes samt Titel und Eingang in der Fassung der Regierungs-

vorlage. 

Ich bitte jene Damen und Herren, die dafür sind, um ein diesbezügliches Zeichen. – 

Mehrheitlich angenommen. 

Nun kommen wir zur dritten Lesung.  

Ich bitte jene Damen und Herren, die auch in dritter Lesung für den vorliegenden 

Gesetzentwurf sind, um ein Zeichen der Zustimmung. – Das ist die Mehrheit, der 

Gesetzentwurf ist somit auch in dritter Lesung angenommen. 

Wir gelangen nunmehr zur Abstimmung über den Entschließungsantrag der Abge-

ordneten Mag. Selma Yildirim, Kolleginnen und Kollegen betreffend 

„Begleitmaßnahmen zur tatsächlichen Wirksamkeit der Rechtsmittel bezüglich ‚Hass im 

Netz‘ für Kinder und Jugendliche“.  

Ich bitte jene Damen und Herren, die für diesen Entschließungsantrag sind, um ein 

Zeichen der Zustimmung. – Das ist die Minderheit. Der Antrag ist abgelehnt. 

Wir gelangen zur Abstimmung über Tagesordnungspunkt 2: Entwurf betreffend ein 

Bundesgesetz, mit dem ein Kommunikationsplattformen-Gesetz erlassen und das 

KommAustria-Gesetz geändert wird, in 509 der Beilagen.  

Hiezu haben die Abgeordneten Himmelbauer, Mag. Prammer, Kolleginnen und 

Kollegen einen Zusatz- beziehungsweise Abänderungsantrag eingebracht.  

Ich werde daher zunächst über die vom erwähnten Zusatz- beziehungsweise Abän-

derungsantrag betroffenen Teile und schließlich über die restlichen, noch nicht abge-

stimmten Teile des Gesetzentwurfes abstimmen lassen. 

Die Abgeordneten Himmelbauer, Mag. Prammer, Kolleginnen und Kollegen haben 

einen Zusatz- beziehungsweise Abänderungsantrag betreffend Artikel 1 eingebracht.  

Wer dafür ist, den bitte ich um ein Zeichen. – Das ist die Mehrheit. Der Antrag ist ange-

nommen. 

Schließlich kommen wir zur Abstimmung über die restlichen, noch nicht abgestimmten 

Teile des Gesetzentwurfes samt Titel und Eingang in der Fassung des Ausschussbe-

richtes. 

Ich bitte jene Damen und Herren, die dafür sind, um ein bejahendes Zeichen. – Auch 

das ist mehrheitlich angenommen. 

Wir kommen jetzt zur dritten Lesung.  
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Ich bitte jene Damen und Herren, die auch in dritter Lesung für den vorliegenden 

Gesetzentwurf sind, um ein Zeichen der Zustimmung. – Das ist die Mehrheit. Der 

Gesetzentwurf ist somit auch in dritter Lesung angenommen.  

Wir gelangen zur Abstimmung über Tagesordnungspunkt 3: Entwurf betreffend ein 

Bundesgesetz, mit dem das Verbraucherkreditgesetz und das Hypothekar- und 

Immobilienkreditgesetz geändert werden, in 517 der Beilagen. 

Hiezu liegen ein Abänderungsantrag der Abgeordneten Mag. Drobits, Dr. Marg-

reiter, Kolleginnen und Kollegen sowie ein Abänderungsantrag der Abgeordneten 

Ing. Mag. Reifenberger, Kolleginnen und Kollegen vor. 

Ich werde daher zunächst über die von den erwähnten Abänderungsanträgen be-

troffenen Teile – der Systematik des Gesetzentwurfes folgend – und schließlich über 

die restlichen, noch nicht abgestimmten Teile des Gesetzentwurfes abstimmen lassen. 

Die Abgeordneten Ing. Mag. Reifenberger, Kolleginnen und Kollegen haben einen 

Abänderungsantrag betreffend Art. 1 Z 5 eingebracht.  

Wer dafür ist, den bitte ich um ein Zeichen. – Das ist die Minderheit. Dieser Antrag ist 

abgelehnt. 

Wir gelangen zur Abstimmung über diesen Teil des Gesetzentwurfes in der Fassung 

des Ausschussberichtes.  

Ich ersuche jene Mitglieder des Hohen Hauses, die hiefür eintreten, um ein bejahendes 

Zeichen. – Das ist die Mehrheit. Der Antrag ist angenommen. 

Die Abgeordneten Mag. Drobits, Dr. Margreiter, Kolleginnen und Kollegen haben einen 

Abänderungsantrag betreffend Art. 1 Z 6 eingebracht.  

Wer diesen Änderungen beitritt, den ersuche ich um ein Zeichen. – Das ist die Minder-

heit. Der Antrag ist abgelehnt. 

Die Abgeordneten Ing. Mag. Reifenberger, Kolleginnen und Kollegen haben einen 

Abänderungsantrag eingebracht, der sich ebenfalls auf Art. 1 Z 6 bezieht.  

Wer dafür ist, den bitte ich um ein Zeichen. – Das ist die Minderheit. Der Antrag ist abge-

lehnt. 

Wir gelangen zur Abstimmung über diesen Teil des Gesetzentwurfes in der Fassung 

des Ausschussberichtes, und ich ersuche jene Mitglieder des Hohen Hauses, die hiefür 

eintreten, um ein entsprechendes Zeichen. – Das ist die Mehrheit. Der Antrag ist ange-

nommen. 
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Die Abgeordneten Mag. Drobits, Dr. Margreiter, Kolleginnen und Kollegen haben einen 

Abänderungsantrag betreffend Artikel 2 eingebracht.  

Wer dafür ist, den bitte ich um ein Zeichen. – Das ist die Minderheit. Dieser Antrag ist 

abgelehnt. 

Wir kommen sogleich zur Abstimmung über diesen Teil des Gesetzentwurfes in der 

Fassung des Ausschussberichtes.  

Ich ersuche jene Mandatare, die hiefür sind, um ein entsprechendes Zeichen. – Das ist 

die Mehrheit. Der Antrag ist angenommen. 

Schließlich kommen wir zur Abstimmung über die restlichen, noch nicht abgestimmten 

Teile des Gesetzentwurfes samt Titel und Eingang in der Fassung des Ausschuss-

berichtes.  

Ich bitte jene Damen und Herren, die dafür sind, um ein bejahendes Zeichen. – Das ist 

die Mehrheit. Der Antrag ist angenommen. 

Wir kommen zur dritten Lesung. 

Ich bitte jene Damen und Herren, die auch in dritter Lesung für den vorliegenden Ge-

setzentwurf sind, um ein bejahendes Zeichen. – Das ist die Mehrheit. Der Gesetz-

entwurf ist somit auch in dritter Lesung angenommen. 

Wir kommen jetzt zur Abstimmung über Tagesordnungspunkt 4: Entwurf betreffend 

ein Bundesgesetz, mit dem das 1. COVID-19-Justiz-Begleitgesetz, das 

Disziplinarstatut für Rechtsanwälte und Rechtsanwaltsanwärter, das 

Gesellschaftsrechtliche COVID-19-Gesetz und die Rechtsanwaltsordnung geändert 

werden, in 587 der Beilagen.  

Hierzu liegen ein Abänderungsantrag der Abgeordneten Mag. Yildirim, Kolleginnen und 

Kollegen sowie ein Abänderungsantrag der Abgeordneten Mag. Steinacker, Mag. Prammer, 

Kolleginnen und Kollegen vor.  

Ich werde daher zunächst über die von den erwähnten Abänderungsanträgen be-

troffenen Teile – auch hier wieder der Systematik des Gesetzentwurfes folgend – und 

schließlich über die restlichen, noch nicht abgestimmten Teile des Gesetzentwurfes 

abstimmen lassen. 

Die Abgeordneten Mag. Yildirim, Kolleginnen und Kollegen haben einen Abänderungs-

antrag betreffend Artikel 1 eingebracht.  

Ich bitte jene Damen und Herren, die sich dafür aussprechen, um ein bejahendes 

Zeichen. – Das ist die Minderheit. Dieser Antrag ist abgelehnt. 
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Wir kommen zur Abstimmung über diesen Teil des Gesetzentwurfes in der Fassung 

des Ausschussberichtes.  

Ich ersuche jene Mitglieder des Hohen Hauses, die dafür sind, um ein entsprechendes 

Zeichen. – Das ist die Mehrheit. Der Antrag ist angenommen. 

Die Abgeordneten Mag. Steinacker, Mag. Prammer, Kolleginnen und Kollegen haben 

einen Abänderungsantrag betreffend Artikel 3 eingebracht.  

Ich bitte jene Damen und Herren, die sich dafür aussprechen, um ein Zeichen der 

Zustimmung. – Das ist mehrheitlich angenommen. 

Schließlich kommen wir zur Abstimmung über die restlichen, noch nicht abgestimmten 

Teile des Gesetzentwurfes samt Titel und Eingang in der Fassung des Ausschuss-

berichtes.  

Ich bitte jene Damen und Herren, die dafür sind, um ein Zeichen der Zustimmung. – 

Das ist mehrheitlich angenommen. 

Wir kommen zur dritten Lesung.  

Ich bitte jene Damen und Herren, die auch in dritter Lesung für den vorliegenden 

Gesetzentwurf sind, um ein Zeichen der Zustimmung. – Das ist die Mehrheit. Der 

Gesetzentwurf ist somit auch in dritter Lesung angenommen. 

Wir gelangen zur Abstimmung über Tagesordnungspunkt 5: Entwurf betreffend ein 

Bundesgesetz, mit dem die Notariatsordnung, das GmbH-Gesetz, das 2. COVID-19-

Justiz-Begleitgesetz und das EIRAG geändert werden, in 588 der Beilagen. 

Hiezu liegen ein Abänderungsantrag der Abgeordneten Mag. Becher, Kolleginnen und 

Kollegen sowie ein Zusatz- beziehungsweise Abänderungsantrag der Abgeordneten 

Mag. Steinacker, Mag. Prammer, Kolleginnen und Kollegen vor. 

Ich werde daher zunächst über die von den erwähnten Zusatz- beziehungsweise Abän-

derungsanträgen betroffenen Teile – der Systematik des Gesetzentwurfes folgend – 

und schließlich über die restlichen, noch nicht abgestimmten Teile abstimmen lassen. 

Die Abgeordneten Mag. Becher, Kolleginnen und Kollegen haben einen Abänderungs-

antrag betreffend Art. 3 Z 1 eingebracht.  

Wer dafür ist, den bitte ich um ein Zeichen. – Das ist die Minderheit. Der Antrag ist 

abgelehnt. 

Ich lasse sogleich über diesen Teil des Gesetzentwurfes in der Fassung des 

Ausschussberichtes abstimmen.  



Nationalrat, XXVII. GP 10. Dezember 2020 69. Sitzung / 7 

 

Version v. 25. März 2021, 11:56 A - 14:44:09 Abstimmung über die Tagesordnungspunkte 
1 bis 5 

Wer dafür ist, den bitte ich um ein Zeichen. – Das ist mehrheitlich angenommen. 

Die Abgeordneten Mag. Steinacker, Mag. Prammer, Kolleginnen und Kollegen haben 

einen Zusatz- beziehungsweise Abänderungsantrag betreffend Artikel 3, Einfügung 

neuer Ziffern 1a, 1b und 3a sowie Änderung der Ziffer 4 eingebracht.  

Ich bitte jene Damen und Herren, die dafür sind, um ein bejahendes Zeichen. – Das ist 

einstimmig angenommen. 

Schließlich kommen wir zur Abstimmung über die restlichen, noch nicht abgestimmten 

Teile des Gesetzentwurfes samt Titel und Eingang in der Fassung des Ausschuss-

berichtes.  

Ich bitte jene Damen und Herren, die dafür sind, um ein bejahendes Zeichen. – Auch 

das ist einstimmig angenommen. 

Wir kommen zur dritten Lesung. 

Ich bitte jene Damen und Herren, die auch in dritter Lesung für den vorliegenden 

Gesetzentwurf sind, um ein Zeichen der Zustimmung. – Das ist einstimmig. Somit ist 

der Gesetzentwurf in dritter Lesung angenommen. 

 


